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. Feversches Wochenblatt.
i

^
_ _

' ^ 45 . Sonntag , dm 1. November 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Zn den Monaten November und December

h. I . wird , soweit das Wetter es zuläßt, das Fähr.
schiff von der goldenen Linie nach Wangeroge an den.
felgenden Tagen abgrhen-

November.
Montag den 5ten 7 >/L Uhr Morgens.
Montag den 12ten 1 Uhr Mittags.
Dienstag den 20ten 8 >/L Uhr Morgens.
Dienstag den 27ten 1 »/, Uhr Mittags.

December.
Dienstag den 4ten 7 »/^ Uhr Morgens.
Dienstag den Ilten 1 Uhr Mittags.
Donnerstag den 20ten 8 >̂ Uhr Morgens.
Donnerstag den 27ten l '/L Uhr Mittags.

Tettens , aus dem Amte 1832, Octbr . 24.
Rössel.

Kirch - Angelegenheiten.
1 . In Beziehung auf folgende Kirchensitze und

Grabstellen in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu
Wüppels , als:

1 ) die im Patrimonkalbuche zu Wüppels auf dem
Namen Jürgen Hinrrchs vorhin Hinrich
Jürgens stehenden , als:

s , der 4te Sitz im Kkrchenstuhl 23,
d , der 3te Sitz im Stuhl ^ 41,
o, die ganze 38te Ordnung der Grabstellen,

2) die eben daselbst auf dem Namen Meine
Arians vorhin Rinste Mammen stehenden,
als : s , der 4te Sitz im Stuhl 9 , und b,
in der 23ten Ordnung der Grabstellcn, die er¬
sten 16 Fuß,

! , 3) die ebendaselbst auf dem Namen Siebern
Janßen vorhin Johann Jürgens stehende,
19 '/ , Fuß haltende 2te Abtheilung der 22ten Ord¬
nung der Gräber,

z« welchen Kirchensitzen und Grabstellen sich folgende
Personen als Eigenthümer gemeldet , ohne jedoch sich
gehörig legitimiren zu können, alSsül . Hillert Mi-

^ chaelis und Jacob Albers als Vormünder über
l Eibe OktmannS Remmers minderjährigen Sohn

Jürgen Meppen Remmers, sä 2. hie Demoi-
selleTalette Margarethe Müller, aä 3 . deS
weil . Icke FrerichS Eden Wittwe Anke Mar-
grethe, geb . Janßen, werden hiedurch unter Au«
torisation der Großherzoglichen Cvnsistorial - Deputa¬
tion in Jever alle und jede, welche an dieselben , resp.
eine oder mehrere derselben Anspruch zu machen sich
berechtigt glauben sollten , aufgefordert, spätestens am

12ten December d. I . in der Pastorey zu Wüp¬
pels sich zu melden , unter der Verwarnung , daß bey
nicht erfolgter Meldung resp . Widerspruch gegen die
Ansprüche der sich gemeldet habenden , sie ihrer etwai¬
gen Rechte « nd Ansprüche an die erwähnten Stellen
verlustig erklärt und solche denjenigen, welche sich ge,
meldet , idrer nicht genügend beygebrachten Legitima¬
tion ungeachtet, als Eigenthum zugesprochen werden
sollen.

Di« Kirchen - Ofsicialen zu WüppelS.
Hollmann . Carstenö.

2. Die unbekannten Eigenthümer folgenderSitz«
in de« Kirche zu Wüppels , nämlich : 1 ) daS im Pa»
trimonialbuche zu WüppelS auf dem Namen Weh¬
rend Boykcn vorhin weil. Herr Vice - Präsident
von Wettzien stehenden 2ten Sitzes im 2ten Stuhl
auf dem Süder , Priechel , 2) des ebendaselbst auf
dem Namen Jacob Namken, nunmehro Dirk
Johanßen ux. ns. vermögeLxtrsctus krvtvooll!
6arnera1is vom 6ten November 1756 stehenden 2ten
Sitzes im 4ten Stuhl auf dem Norder - Priechel, 3)
des eben daselbst auf dem Namen Meine Arians
vorhin Mamme Jhnken stehenden 2ten Sitzes im
3ten Stuhl auf dem Norder - Priechel , werden bry
Vermeidung einer Brüche von 1 Gold für jede
Kirchenstclle mit Genehmigung der Großherzoglichen
Consistorial , Deputation in Jever , hiedurch aufgefor¬
dert , sich innerhalb 2 Monaten schriftlich bey Unter¬
zeichneten Kirchen -Ofsicialen zu melden , und ihre An,
spräche zu documentiren.

Die Kirchen - Ofsicialen zu WüppelS.
Hollmann . Carstens.

Immobil - Verkauf.
In Convocationssachen der Realgläubkger deS

auf Instanz der Erben des weil. Gralf Popken,
Ehefrau , Katharina Margaretha, zu verkau,
senden , von denselben bis hiezu gemeinschaftlich be¬
sessenen , von der gedachten Erblasserin ererbten , im
Kirchspiel Hohenkirchen belegrnen Landguts , groß
circa 72 Matten , nebst Wohnhaus« und sonstigen Zu-
behörungen, Windsbausen genannt, »stein neues Auf¬
gebot des im Kirchspiel Hohenkirchen belegenen ge¬
dachten Landguts Wiadshausen , erkannt , und dazu
Termin auf den

( 8. ) achten Decbr« d. I . ,
Nachmittags2 Uhr , in des Tastwirths Verriet Chri¬
stians Wittwe Haus« Hieselbst , angesetzt , wobei nach,
richtlich bemerkt wird , daß nach Angabe der Verkäu¬
fer das gedachte Landgut im Jahre 1831 auf 4288 »s



30 A taxirt worden , und daß der Zuschlag jedenfalls
folgen soll.

Jever den 19. Oktober 1832.
" Großherzoglich Oldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.

Convocatiolien.
1 . Zufolge Contracts vom 18. Febr . resp . 26.

Zuny 1832 , hat der Zimmermann Gerke Redlefs
Gerdes zu Friederikenfiel , von dem Arbeiter Edo
Onnen zu Sillenstede , daS dem letztem zugehörige,
zu Friederikensiel stehende Häuslingshaus nebst Apfel-
und Gemüse - Garten für die Summe von 251 «E
Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen des Acguirenten dieser
Ankauf hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht wirv,
werden zugleich alle diejenigen , welche rechtmäßige
Forderungen und Ansprüche an dieses Grundstück ma¬
chen zu können vermeinen , aufgefordert , diese in dem

auf den . ( 10 ) zehnten Decbr . d . I.
angesetzten Termine anzugebcn und gehörig zu be¬
scheinigen , bcy Strafe der Präclusion und des ewi¬
gen Stillschweigens.

Zur Abgabe des Praclusiv - Bescheides ist Ter¬
min auf den

( 12 . ) zwölften December d . I.
angesetzt.

Jever den 3 . Oktober 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
W i e r i ch s.

Rolfs.
2 . Die Erben des weil . Kaufmanns Johann

Jacob Hane zu Bremerlehe , als:
1 ) des weil . Kaufmanns Johann Nicolaus Hane

in Lebe beide einzigen Kinder:
», Becka , geborne Hane , des Schiffszi

'mmer-
meisters Harm Jachens zu Brcmerlehe Ehe¬
frau , in asslstsutia irrariti,

b , Anna Dorothea , geborne Hane , des Land¬
manns Johann Hinrich Hons zu Bremer¬
lehe Ehefrau , in assistentla maviti,

2 ) Lucia Catharina Sanders , in Assistenz ihres
Ehemannes , Aug . Wilhelm Schiebeler zu Wremen,

3 ) des weil . Diedrich Jacob Hane in Lehe Erben:
a , dessen majorenne Kinder , als:

na , Susann « Hane , unverheurathet,
bd>, Lucia Hane , in Assistenz ihres Eheman¬

nes , Johann Hinrich Bohlen,
co , des abwesenden Hermann Hane Eura¬

tom , der Mauermeistcr Johann Hin-
, rich Eits,

b , dessen minderjährigen Kinder , als:
oa , Christiane Hane und
bb , Nicolauü Hane

Bormund , der Mauermeister Johann
Hinrich Eits,

4 ) der weiland Anna Catharina Hane Erben , als:
s , deren Ehemann Johann Eits in Lehe , für

sich und als tulor I-eAltimns seines jüng¬
sten Sohneö Jacob Eits,

b , deren majorenne Kinder , alS:
33 , Johann Hinrich Eits,
bli , Anna Eits , ln 3S5is1enlia inaritiA »,

» ich Eits,
o, Bernhard Friedrich Zaetsch , als testamn,.

tarischer Erbe seiner weiland Ehefrau , C,!
tharina Eits,

5 ) Catharina Dlöhmer , deS Johann Daniel D«-
ling Wittwe , als einziges Kind ihrer weil^
Eltern , Arnold H . Wlöhmer und Margarch
Elisabeth Hane zu Holtzeln,

haben sich über die in der Nachlassenschaft desseldin
befindliche , zur Bohnenburger Riege , in der Hm-
schaft Kniphausen , im Kirchspiele Sengwarden , bili,
gene Heerdstätte durch einen am 7ten März M
amtlich abgeschlossenen Vergleich dahin vereinigt;

daß den Töchtern des weiland Johann RicM
Hane , als:

1 ) des Schiffszkmmermeistcrs Harm JachenS z»
Bremerlehc Ehefrau , Becka , gebornen Hm,
in assistentia maviti,

2 ) des Landmanns Johann Hinrich Hons MÄre,
merlehe Ehefrau , Anna Dorothea , Mm
Hane , in assistentia innniti,

die gedachte Heerdstätte , groß 90 Grasen , nebstWohn-
Hause , Garten und sonstigen Zubehörungen als allst-
niges Eigentbum gegen Zahlung eines Abstandsquaa-
tums von 3600 ^ Gold übertragen worden ist.

Die jetzigen Eigenthümerinnen haben um öfferl-
liche Bekanntmachung dieser Uebertragung gebrlen,
und da diesem Gesuche Statt gegeben , so werden all!
diejenigen , welche gegen diese Uebertragung zu Mi-
stiren , und Ansprüche oder Forderungen aus erbrecht-
lichen oder sonstigen Gründen an die gedachte Heerd-
stätte zu Bohnenburg , groß 90 Grasen , nebst Mi-
nenzien zu haben vermeinen , hiemit aufgesordnt,,chtt
dessallsi

'
gen Angaben am
( 17) siebenzehnten December 1832,

beim hiesigen Landgerichte unter der Verwarnung m-
zureichen , daß sie widrigenfalls damit präcludirt und
ihnen ein ewiges Stillschweigewwerde auferlegt nierdm

Termin zur Publikation des Präclusiv - BesstM
im Gerichte ist auf dem

( 20 . ) zwanzigsten December 1832
angesetzt worden.

Kniphausen den 12 . Oktober 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht dtt

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Concurs.
Nachdem wider den Schlächter Gerhard H " >

mann Grahlfs in der Stabt Jever am 12 . Jud-
d I . , Nachmittags 5 Uhr, Schulden halber der Concni°
bieselbst erkannt worden ist. so wird solches hiedurchjU'
öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur Aui-
führung des Concurses der gesetzlichen Vorschrift gi-
mäß , nachstehende Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 14 . ) vierzehnten Januar k. I . , .

> in welchem Termine alle diejenigen , welche an den o"<
I gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grum



Forderungen , Ansprüche oder zur Kompensation geeig¬

nete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche

, bei Strafe dcö Verlustes und ewigen Stillschweigens

bicselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer

, Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An-

^ gabe - Recessen , unter der im § . 42 . der Concurs-

Lrdnung enthaltenen Verwarnung , anzulcgen , auch

alsdann einen der hier rccipirten Anwälde zur Wahr-

! nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu

bestellen haben;
j 2 ) Zur Liquidation auf den

( 7 . ) siebenten März k . I - ,
da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun-

> gen , bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen

haben , in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;
3 ) Zur Anhörung des Prioritäts - Ur,

theils auf den
( 25 . ) fünf und zwanzigsten April k . I . und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Eon,

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 8 . ) achten Juny k. I.

Jever den 1 . October 1832.
Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
W i e r i ch s.

Rolfs.

Ausverdingung.
Der Justizrath Moehring will die Auswer-

sung einiger Schlote bei der Gottescammer am
( 8 ) achten d . M.

mindestannehmend verdingen , und haben die Liebha¬
ber sich alsdann des Nachmittags drey Uhr daselbst
rinzusinden . Jever den 1 . Novbr . 1832.

Vergantungen.
1 . In Sachen des Hausmanns Ulfert Rick-

lefs Onken zu Landrswarfen , letzt zu Minsen , Kla¬

gers . wider den Müller I oh . Hermann Harms,
fetzt zu Schaarer Mühle wohnhaft , Bekl . xto . 1000
Rthlr . Gold v . s . sollen die bei Beklagtem gepfän¬
deten Sachen , als:

4 Betten , 1 Comtoirschrank , 1 Schreibepult . 12
Polstcrstühle und 1 Lehnstuh , 5 Tische , 1 Spie¬
gel , 1 Bücherschrank , 1 Kleiderschrank , 4 Stühle,
1 Buddeley , 1 großer kupferner Kessel , 2 Kühe.
Gerste von 4 Grasen , und allerley anderes
Haus - und Backgcräthe am

( 13 . ) dreizehnten November
Nachmittags 1 Uhr in Ricklefs Wittwe Wkrthshause
zu Schaar , öffentlich mit Zahlungsfrist an die Meist¬
bietenden verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , October 24.
S t r a ck,e r j a n . Kückens.

2 . Ein Faß mit Wein , angeblich zwei Oxhoft
haltend , welches wegen unterbliebener gehöriger Zoll¬
angabe consiscirt worden , soll am

( 15 . ) fünfzehnten November
Vormittags 11 Uhr in Sagemüllers Wirthshause hr

' e-
selbst öffentlich gegen baare Zahlung an den Ateist-
bietenden verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , October 29.
Strackerjan . Kückens.

Z. Der Kaufmann Herr H . I . W i e-
ben zu Jever läßt im November -Monat
d. I . 3o ^ - 4c> Stück besonders fette

Kühe und Queneu,
öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist,
verkaufen , welches derselbe hierdurch vor¬
läufig zur Kenntniß des PublicuMs bringt.

Der Verkaufs - Termin soll nächstens
bekannt gemacht werden.

Jever 1832.
Speckels, ni . n . .

4 . DeS weiland Schneidermeisters Wiemcken
Wittwe zu Jever , will auf erhaltenen gerichtlichen
EonsenS am

15 . und 16 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in ihrer Wohnung an der Krumm¬

ellenbogenstraße zu Jever , folgende Sachen , als:
Tische , Stschle , Schränke , Schildereyen , Zinn,
Kupfer , Messing , 1 filb . Rcpetiruhre , 6 — 700
Ellen ungeschnittene weiße Linnen , 3 vollstän¬
dige Betten , 3 große fast neue kupferne Kessel,
mehrere große und kleine eiserne Töpfe , 4
Schnei

'
dertisch , 1 Schreibpult , 30 — 40 Scheffel

Kartoffeln und sonstige Kartensrüchte rc . ,
öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jevi » 1832.

Speckels , m. n.
5. Der Herr Or . mecl. G . L . Tha-

den will auf erhaltenen Consens am
( i4 .) vierzehnten Novbr . d. I . ,

in Gerriet Christians Wittwe Wohnung,
gm alten Markt hi .erselbft,

20 ^- 25 Stück fette Kühe
öffentlich meistbiethend , auf 12 Wochen
Zahlungsfrist , verkaufen lassen , welches
zur Nachricht etwaiger Kaufliebhaber hie¬
durch bekannt gemacht wird . Jever 1832.

Speckels , m . n.

6 . Claudy Fremy aus Ostfries¬
land läßt mit gerichtlicher Bewilligung am

( 17 . ) siebenzehnten Novbr .' d. I «,
Vormittags 10 Uhr , in Johann Ger¬
hard Friese Wohnung , cm - der Müh¬
lenstraße zu Jever,

xj . min . 120 Stück beste Budja-
dinger Schweine,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist
verkaufen . Jever 1862.

Speckels , m . u,



7. Der KaufmannSagemull er
zu Jever will im Monat Novbr . d . I.

20 ^ 25 Stück fette Kühe
öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist,
verkaufet lassen , welches hiedurch nach,
richtlich bekannt gemacht wird.

Jever r832 Speckels , m . n.

Verheurungen und Verpachtungen.
1 . Die erste , zweite und fünfte Parzele des San¬

der GrodenS , welche nach der Verpachtung vom 27.

Juli d . I . nicht zugeschlagen sind , sollen am

( 7 . ) siebenten November

Vormittags 11 Uhr auf dem Amte Hieselbst anderwei¬

tig zur Verpachtung an die Meistbietenden aufgesetzt
Werden . . ^

Jever , aus dem Amte 1632 , Oktober 25.

Strackerjan . Kückens.

Z . Als Provisor der Prediger - Besoldungs - Casse
will ich am

( 12 . ) zwölften November d . I . ,
deS Nachmittags 3 Uhr , in der Frau Wittwe Chrk.

stians Behausung , folgende Landstücke verpachten , als:
5 Grasen Landes am Mühlentief,
4 Aecker am Hilkenschlot,
A Blockäcker am Dannhalm,
2 . Aecker am Buskohler Wege,
1 Acker bei Coß - Mühle,
7 Aecker bei des Herrn Reg . R > JürgensDresche,
5 Aecker beim Hilkenschlot.

W . I a r i tz.

3 . Am Mittwochen den
( 7 . ) siebenten November

will ich mein in hiesiger Borstadt belegenes Haus

nebst Scheune , Garten und Dresche , mit oder ohne
den Geräthschaften zur Genever - Brennerei , entweder

im Ganzen oder thcilweise , und zwar das HauS und

Garten zusammen , die Scheune und Dresche oder auch
beide letztere Theile getrennt , öffentlich meistbietend

auf ein oder mehre Zqhre verheuern , und wollen Lieb¬

haber dazu sich an -obigem Tage Abends 5 Uhr , im

Hause des Gastwirths Herrn König einsinden.
Sollte Jemand - das Haus vom 1>. Novbr . d . I.

bis den 1 . May 1833 zu miethen wünschen , der de,

liebe sich deshalb bei mir zu melden.
Jever . B . C . Borken,

4 . Peter . Ahmels Erben und Vormünder wollen
ihrer ' Pupillen HäuslingshauS nebst Gartengrund , am

Neuwarferwege belegen , Scherrey genannt , von May
1833 bis May 1835 , am

( 16 . ) sechszehnten November d . I . ,
in Hinrich H . Onken Wirthshause zu Oldorf , öffent¬
lich verheuern . Die Bedingungen liegen 3 Tage vor
dem Verheurungs - Termine im gedachten Wirthshause
zur Einsicht.

5 . Mein zu Schoost belegenes HäuslkngShauS
will ich am

( 5 . ) fünften November d . A
Nachmittags 3 Uhr , in H . E . GerdeT Wirthshause

daselbst , nach den vorzulegendcn Bedingungen aufm
ober mehrere Jahre . May 1833 anzutreten , verheuern

B . C . Gehr « lg.
6 . Das gegenwärtig von dem Bäcker

rey bewohnte Haus an der Schlachtstraße hsisM
belegen , soll am

( 7 . ) siebenten November d . I.
Abends 5 Uhr in der Behausung des Gastwirths
I . G . Janßen zum goldenen Helm , nach den Vorzug
genden Bedingungen , auf ein oder mehrere , M»
1833 anfangcnde Jahre , verheuert werten , wozuh,,
Liebhaber « ingeladen werden.

Jever den 25 . October 1832.
7 . Am ( 10 . ) zehnten November b . I.

Nachmittags j Uhr , sollen in des WirthS Eassrn;
Behausung zu Neugarmssiel , die zur ConcurSnich
des Krämers Dirk Behrens Dirks zum Lchr-
deiche , Kirchspiels Tettens , gehörenden Immobil, ! ».
alS:

1) ein HäuslingshauS nebst Garten zum Listm
deiche , gegenwärtig von Wehrend Dirks hs-
wohnt , und

2 )
'

ein Häuslingshaus nebst Garten zu NeuMS.
siel , gegenwärtig von Johann Bergmann du
wohnt,

mine vorzulegenden Bedingungen verheuert werdin;
wozu Heuerlusti

'
ge ei

' nladet
der Rechnungssteller Buschtk.

Jever den 23 . October 1832.
8 . Mein von den Erben der verstorbenen Will,

we Roben gekauftes HauS im Tatergange hilfelbß
belegen , bestehend aus zwei Wohnungen , will ich am

( 14 . ) vierzehnten November d . I . ,
Abends 5 Uhr , in deS Gastwirths R . Wollen Be¬

hausung , nach den vorzulegenden Bedingungen , ver¬

heuern , wozu ich die Liebhaber einlade.
Jever den 1 . November 1832.

B . C . GehrelS . ,
9 . Der Bäcker Heeren ist willens , sein im

Tatergange stehendes , von seiner Schwester bewohn¬
tes Haus nebst Garten , auf einige , May 1833 »«-

fangende Jahre , am
( 14 ) vierzehnten November d . I . ,

Abends 5 Uhr . in deS Gastwirths R . Bollen Be¬

hausung nach den vorzulegenden Bedingungen zn

verheuern.
Auch ist derselbe willens die von der DcmoW

Grapcl jetzt bewohnte Hintere Stube in feinem , »v»

der Wittwe Flesner gekauften Hause , an eine m-

zelne Person , von May 1833 ab an , zu verheum,
und können sich die Liebhaber dazu entweder an ihn

oder an den Rechnungssteller Gehreis wenden.

>

i
t
l
k

l
i
e

L

t
<

Abschieds , Anzeige.
Bei meiner heutigen Abreise nach Suminm

sage ich allen meinen Freunden und Bekannten w

geliebten Vaterlande ein herzliches „ Lebewohl.

Frdderwarder -Groden den 22 . Octbr . 1832.

H . G . Gummels M-

(Hiebei eine Beilage .)



Beilage zu -15. 1832.
Notificationen.

1 . Am 12 . October dieses JahreS ist das Ge.

täude deS weil . Hinrich Fr rrichS TiarkS Erben

auf Hooksiel , welches bei der hiesigen Erandversiche»

„ings - Gesellschaft zu Fünfzehn Hundert ReichSthaler

^ sichert ist . in Feuer aufgegangen . Es werden da-

H» die Deputierten der hiesigen Brandvcrsicherungs-

Dksellschaft . um eine besondere Versammlung dieser-

«egen zu vermeiden , aufgefordeet , am ( 10 ) zehnten

November dieses Jahres , als am gewöhnlichen jähr¬

lichen Versammlungs - Tage des Morgens um 10 Uhr

m Jever in der Wittwe Linz Hause sich einzusinden.

Zugleich werden die Erben des verstorbenen Hinrich

Frerichs Tiarks hiermit gleichfalls aufgefordert,

sich am gedachten Tage und Orte persönlich oder durch

aenugsam Bevollmächtigte ebenfalls einzusinden.
Jever den 25 . Oktober 1832.

Namens deS Herrn Bürgermeister Jürgens,
als Director der hiesigen

DraUdversicherungs - Gesellschaft.
N . Hinrich Mknssen.

2 . Der HauSmann Johann Harms Claßen
M sein zu Ckildumersicl belogenes Landgut , auf
mehrere Jahre verpachten ; auch ist derselbe geneigt
dieses Landgut zu verkaufen und können r/ , des Kauf¬

preises darin stehen bleiben . Die Bedingungen dieser

Ivegen sind bei I . H . Claßen, oder dem Provisor

Jaritz einzusehen . - . .

3 . Jürgen Bruns Jürgens Erben wollen

haS von ihrer weil . Mutter bewohnte HauS im Ho-
henkircher Loge , auf May 1833 anzutreten , verheu¬

ern . Die Liebhaber dazu wollen sich an den Schul¬

lehrer Schröder wenden.

4 . Ich habe « inen Mannssitz in der hiesigen
Kirche ( im sogenannten Milchschrank ) zu vermiethen.

Liebhaber dazu wollen sich gefälligst an mich wcndin.

i Jever den 25 . Oktober 1832
' F . B Mknssen.

5 . Mein Haus nebst Weide für eine Kuh , ge¬
nannt „ Plieterey, " will ich Mai 1833 anzutreten,
auf « in oder Mehrere Jahre verheuern , oder auch wohl

drrkaufen . Man beliebe sich biv, -mir,zu melden.
! Bübbens den 17 . Oktober 1832.
! Lübbe Harms.

^ 6 . Dasuden Erben deS weiland Herrn Hofrath
Moßdoph gehörige , von dem Herrn Peiye jetzt be¬

wohnte Haus an der Waagestraße bieselbst , und eine
kleine Wohnung hinter der Waagestraße am Stadt-
Wall belegen , habe ich auf May 1833 anzutreten , un,
ter der Hand zu verheuern ; auch zeige ich den dar,

auf Reflectirenden . ergebenst an , daß von den von
weiland Herrn Hofrath Moßdoph nachgelassenen Grund¬

stücke , zusammen 32 '/ ^ Matten bei Jever belegen,
»um Fennen und Mähen , nächstens öffentlich meist,
viethend verheuert werden sollen.

Jever den 1 . November 1832.
G e r d e S.

7 . Wer . noch an die hiesigen Kirchen - , Orgel -,
Vkvvirizialschule - und Mädchenschule - Lassen , Land¬

heuer , Zinsen , Grundbeu « und Weinkauf schuldet,
hat längstens bis zum 10 . d . M . Zahlung zu leisten.

Jever den 1 . November 1832.
Seetzen, Kirchjurat.

8 Alle diejenigen , welche an weil . HillariuS
OltmannS, gewesenen heuerllchen Hausmanns , bei
der hoben Brücke , schulden , werden hiermit aufgefor¬
dert , binnen 14 Tage , a äato , an des weil . H . Olt¬
manns Wittwe zu Hvoksiel , oder an deren Beistand,
Hagenstede zu Folkershausen , Zahlung zu leisten , ^
wie diejenigen , welche annoch Forderungen haben,
ihre desfälligen spelisicirten Rechnungen , binnen glei¬
cher Frist , gütigst abgeben wollen.

Jever den 4 . November 1832.

9 . Da das von Ehr . Flügel bewohnte Haus,
! welches zwei Stuben mit Oefen . eine kleine Stube,
- eine Helle Küche , ein großer trockener Keller , viel Bo¬

denraum , auch ein schön Stück Gartengrund besitzt,
nvch nicht vermiethet worden ; so bieteich solches noch¬
mals zum Vermiethen an.

Auch will ich den Garten , welcher von dem Ma¬
ler Holtzinger benutzt wird , vermiethen ; am liebsten
verkaufen.

Liebhaber '
zu dem einen ober andern wollen sich

melden , um darüber mit mir zu accordiren.
Jever 1832 . Ricklefs.

10 . Die von dem Nachtwächter Sturm gegen¬
wärtig heuerlich benutzt werdende Wohnung eines
Hauses im Hopfenzaun hl

'
iselbst , den Erben der weil.

Wittwe Winter gehörend , habe ich auf den 1 . May
k . I . anzutreten , ,

' n Commission zu vermiethen.
Jever den 2 . November 1832 .

' !
B . H . SiebelS.

Rechnungssteller.
11 . Die früher Terg au gehörige , zum Sophien¬

groden belegene Windmühle mit Zubehörungen , Hab«
ich in Auftrag zu verkaufen.

Jever den 1 . November 1832.

, . A . U . Seetzen,
12 . Alle diejenigen , welche an die Unterzeichne¬

ten aus fiühcren Jahren , und auch für dies Jahr,
Weide - und Grasgeldcr schulden , haben diese Schuld
längstens bis zum 10 . d . M . zu berichtigen , widri¬
genfalls ohne alle weitere Anmahnung gerichtliche
Hülfe nachgesucht wird.

Jever den 1 . November 1832.
H . H . HillernS Erben,

13 . Es werben alle diejenigen , welche dem Krä¬
mer Dirk Behrenö Dirks zum Oesterdeiche , jetzt
dessen Concursmasse , aus welchem Grunde es auch
scyn mag , annoch verschulden , hiermit aufgefordert,
innerhalb 14 Tage an den Unterzeichneten Curator
der Masse , Zahlung zu leisten ; widrigenfalls sie so¬
fort Klage zu gewärtigen habe » .

Jever den 26 . Oktober 1832.
H . Busche ».

14 . DaS von mir bisher bewohnte HauS , CH,
renpfordt Erben zugehörig , wünsche ich von heute a»
bis May k. I . zu verafterpachten . — Mein LogiS ist
bei dem Herrn Gastwirth Reuter.

Jever den K November 1832.
Julius iörerr ».



15 . Gegossene und gezogene Talglichte kn allen
fraglichen Sorten verkaufe ich zu heruntergesetzten
Preisen . — Auch vertausche Licht « gegen rohen und
SUSgeschmolzcnen Talg.

Jever . H . Buytendyk.
16 . Indem ich mich dem geehrten Publicum hie-

durch als Schlächter erinnernd empfehle , bitte ich zu - '

gleich so angelegentlichst als ergebenst , mich in dieser
Eigenschaft mit vielen Aufträgen beehren zu wollen,
indem sich ein Jeder von der promptesten und billig,
sten Behandlung versichert halten darf.

Jever 1832.
Gerhard Grahlss.

17 . Ein fast neuer weitspuriger Korbwagen mit
zwei lackirten Stühlen , ein brauchbarer Ackerwagen,
« in eichen . Kleiderschrank , eine Drechselbank für Kunst¬
drechsler , stehen za verkaufen . Das Nähert erfährt'
wan bei F . O . Kimmen.

18 . Eine Person , die im Nähen , Stricken und
sonstigen weiblichen Handarbeiten ziemlich geübt ist,
wünscht diesen Winter in der Stadt oder auf dem
Lande als Haushälterin eilt Unterkommen . Nähere
Nachricht im Jev . Jnt . » Comtoir.

Id - Es sind sofort von Hermann Daniels min,
derjährigcn Tochter Vermögen 75 ^ zinslich zu be¬
legen . Das Nähere erfährt man bei dem Herrn Adv.
Albers zu Kniphausen.

20 . Ich kann auf Ostern oder May k . I . einen
Lehrburschen anstrllen . Wer Lust hat kann sich bei
mir melden.

Backrrmstr . H . T . Janßen,
an der Mühlcnstraße.

21 . Zwei Wohnungen , wovon die eine , welche
von I . Renken bewohnt wird, sogleich , und die an¬
dere auf May k . I . zu beziehen ist , habe ich zu ver¬
heuern . . Jever den 1 . November 1832.

M . Staschen.
22 . Schiffer H . O . Jürgens
liegt mit seinem Schiffe in Amsterdam und ladet
Stückgüter nach der Jahde . Er bittet daher die Her¬
ren Kaufleute baldigst auf ihn zu ordmiren , indem er
sich nicht länger als 8 Tage dort aufhalten wird.

23 . Der Unterzeichnete empfiehlt sich einem ge¬
ehrten Publicum mit seiner bereits eingerichteten Licht-
abrik . als mit gegossene und gezogene Lichte ganz er¬

gebenst . Er verspricht billigt Behandlung nnd gute
Waare . — Auch nimmt er Talg gegen Lichte in Tausch
an , und bittet daher mn vielen Zuspruch ganz ergebenst.

Jever den 2 . November 1823.
EalmerWolff,

an der Waagestraße.
24 . Alle diejenigen , welche Forderungen an die

zu Hohenkirchen verstorbenen Wittwe des weil . Kirch-
spfklSvögtS Jürgen Brun » Jürgens haben , wer¬
den hierdurch ersucht , dem Schullehrer Schröder zu
Hohenkirchen davon Anzeige zu machen . Von den
zegen die Wittwe ingrossirten Forderungen ist dies
jedoch nicht nöthig . Auch werden diejenigen , welche
derselben schuldig . -sind , hierdurch erinnert , gegen den
10 ^ November d . Z . ihr « Schuld an den Schullehrer
Schröder abzutragen.

25 . Bei dem . Gärtner Meyer im Herrschaft¬
lichen Karten zu . Ztver sind vielt Sorten Aepfel -,

Bern - , Zwetschen, , Pflaum - , Kirsch ; und viele Ar.len andere Bäume , Sträuche und Blumep - Stauben
zu haben.
26 . Zablungen zur Prediger -Wittwrncasse können

am Martinimarkte , Liengstags Nvvbr . 6.
von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr , ,

'
g

Gasthofe der Frau Wittwe Linz geschehen.
Sillenstede 1832 , Oktober 4.

U. H . Lauts.
27 . Meinen beliebten Domingo - Kaffee , Pecco-

Haysan -, Uxim - , Congo - und Bohee -Thee , besten nem
Carol . -Reiß , Neffinade und Melis , weißen , gelbenunb
braunen Eandies ; ferner : Macisnüffe und Blüihe,
Zimmet , Nelken , weißen und braunen Sago , Wachs¬
und Talglichte , bringe ich in gütige Erinnerung , und
empfehle mich damit , so wie mit feinen und ordin.
Eigarren in undKisten, feinen Violinen . W.
ten , Clariwetten , Stammbüchern , feinen Gesangbüchern
in Saffian mit Goldschnitt , moderne Brieftaschen in
6 Sorten , saffianenen Zulegetaschen , Notizbüchern,
Souvenirs und Schreibmappen in quarto und folio,
auS , einer der besten Fabriken Deutschlands gezogen,
neapolitanischen Quinten und Quarten angelegentM.

I . F . Trendtel.
23 . Ich fache rohen und ausgcfchmolzenen Talg

anzukaufen , und zahle für gute Maar « annehmlich«
Preise . Jever . H . Buytendyk.

Jev . Tafel - und kleine Kalender werden im
Laufe dieser Woche fertig und unter den gewöhnli-
chen Bedingungen zu haben bei _ Mettcker.

Todes - Anzeigen.
1 . Am 26 . October d. I . , Abends 'zwischen II

und 12 Uhr , starb Gerhard Frirderich Echcer,
. im 28strn Jahre seines Lebens , am Nervensieber , well

ches hiemit zur Anzeige bringen , seine
Mutter und Geschwister.

2 . Am 27 . October starb in Aurich nach einem
Krankenlager von 14 Tagen unser Vater und Schwie¬
gervater I . D . Schomann im 81sten Jahre seiner

- Alters.
Diesen uns betroffenen Verlust , bringen wirble«

durch geschätzten Freunden und Bekannten mit truu
« rnden Herzen zur Anzeige.

Jever Novbr . 4 . 1832.
M . B . Sckomann und Frau.

Verpachtung.
DeS weil . Hausmanns Easpa » Abrahams z"

Accum minderjährigen Kinder und Erben Vormünder
wollen das ihren Pupillen zugehörig « , im Knchdoise
Accum belegen « Landgut von 120 Grasen Landes
worunter 12 Malten vorzüglich gutes Geestland , mit
schönen WirthschaftSgebäuden . am

( 17 ) siebenzehnten November d . I,
Nachmitt - gS 2 Uhr , im Wirthshause deS Gastwirtes
Liade RicklefS zu Accum , öffentlich durch den Auctn
onsverwalter auf 6 resp . 3 Jahre verpachten lassen.

Hierbei wird nachrichtlich bemerkt , daß 5 Matten
mit Rappsaat , 4 Matten mit Weizen u » d xl . m 4
Matten mit Rocken besäet sind.

Die Bedingungen liegen 8 Tage vor dem Ben

vachtunLStermine in . obigem Wirthshause zur Einsicht-
Kniphauftn den 31 . Octbr . 1832.
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